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Vorwort

Pünktlich zum 50. Jahrestagung der Promotion von Dr. Eginhard Wegner 
legt die historische Kommission für Pommern seine Dissertation im Druck 
vor und löst damit ein altes Versprechen ein, das bereits bei der Übergabe 
der Festschrift zum 80. Geburtstag von Wegner gegeben worden war. Die 
Bearbeitung für den Druck übernahm herr Dr. Dirk schleinert, der auch 
eine Einleitung für den Band verfasst hat und dem dafür herzlich gedankt 
sei. Dem Land Mecklenburg-Vorpommern gilt darüber hinaus der Dank für 
die Bereitstellung der notwendigen finanziellen Mittel zur Drucklegung.

Dass die arbeit nicht in den »regulären« Veröffentlichungen der histo-
rischen Kommission, sondern in der ebenfalls von ihr mit herausgegebenen 
sonderreihe »Die schwedische Landesaufnahme von Vorpommern 1692–
1709« erscheint, betont den schwerpunkt der geleisteten tätigkeit Wegners 
innerhalb der Kommission im allgemeinen ebenso wie die thematik seiner 
Dissertation im Besonderen.

Leider war es ihm nicht mehr vergönnt, die Veröffentlichung seiner 
arbeit selbst noch zu erleben. umso erfreulicher ist die tatsache, dass sich 
inzwischen eine neue Generation jüngerer Wissenschaftler gefunden hat, 
die seine arbeiten an und mit der schwedischen Landesaufnahme von 
Vorpommern fortsetzt. Möge das vorliegende Buch nicht zuletzt ein anden-
ken an die geleistete arbeit Eginhard Wegners und Denkanstoß für weitere 
Forschungen sein.

neuenkirchen im sommer 2009

Prof. Dr. Jürgen Regge
Vorsitzender der historischen Kommission für Pommern
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Einleitung des herausgebers

a)	Vorbemerkung

Die vorliegende Dissertation, mit der Eginhard Wegner am 2. Dezember 
1959 zum »doctor rerum naturalium« promoviert wurde,1 teilte das schick-
sal vieler wissenschaftlicher Qualifizierungsarbeiten in der DDR. Eine 
Veröffentlichung in Gänze war nicht möglich, nur teile wurden in aufsatz-
form an verschiedenen orten publiziert.2 Diese konzentrierten sich inhalt-
lich auch ausschließlich auf den abschnitt über das 17. Jahrhundert. Der 
umfangreiche teil über die mittelalterlichen Verhältnisse, v. a. während der 
zeit des hochmittelalterlichen Landesausbaus blieb dagegen weitestgehend 
ausgespart.3 Wenn sich also nun die historische Kommission für Pommern 
entschließt, eine vor 50 Jahren angenommene Dissertation im Druck zu 
veröffentlichen, so bedarf dies sicherlich trotzdem einer Erläuterung und 
Begründung.4 Das soll auf den nächsten seiten versucht werden.

1 uaG, Math.-nat. Diss, nr. 136, darin Durchschrift der Promotionsurkunde. Für die 
zustimmung zur Einsichtnahme in diese und andere im Folgenden noch anzuführen-
de akten des universitätsarchivs Greifswald möchte der hrsg. den Kindern Eginhard 
Wegners, Dr. Gunnar Wegner und Gundula Gromke, geb. Wegner, ganz herzlich Dank 
sagen.

2 Eginhard Wegner, Die siedlungsverhältnisse des 17. Jahrhunderts im Bereich des 
amtes und Distriktes Loitz, in: Wissenschaftliche zeitschrift der Ernst-Moritz-arndt-
universität Greifswald, Bd. 10 (1961), math.-nat. R. 1/2, s. 159-165; ders., Wandlungen 
im ländlichen siedlungs- und Wirtschaftsbild des 17. Jahrhunderts im amt Loitz und ihre 
ursachen, in: Greifswald-stralsunder Jahrbuch, Bd. 2 (1962), s. 39-47; ders., Der ackerbau 
und die Viehwirtschaft im amt und Distrikt Loitz um 1700, in: Greifswald-stralsunder 
Jahrbuch, Bd. 5 (1965), s. 29-43. Posthum erschien noch ein Beitrag, der ursprünglich zu 
Beginn der 1960er Jahre zur Veröffentlichung in der Wissenschaftlichen zeitschrift der 
universität Greifswald vorgesehen war: Eginhard Wegner (†), Die Gemarkungen Rakow 
und Grabow in ihrer kulturlandschaftlichen Entwicklung, in: henning Rischer, Martin 
schoebel (hrsg.), Verfassung und Verwaltung Pommerns in der neuzeit. Vorträge des 
19. Demminer Kolloquiums zum 75. Geburtstag von Joachim Wächter am 12. Mai 2001 
(inventare, Findbücher und kleine schriften des Landesarchivs Greifswald, Bd. 2), Bremen 
2004, s. 113-133. Vgl. auch dort die anm. 1 auf s. 113.

3 Lediglich in dem seinem akademischen Lehrer und »Doktorvater« Friedrich Mager zum 
80. Geburtstag gewidmeten Beitrag: skizze der Entwicklung der Kulturlandschaft im 
Gebiet zwischen trebel und Peene seit dem frühen Mittelalter, in: Greifswald-stralsunder 
Jahrbuch, Bd. 6 (1966), s. 7-15, werden auch die mittelalterlichen Verhältnisse kurz ange-
schnitten.

4 sie hat dies bereits in einem anderen Fall getan: Rudolf Biederstedt, Die Entstehung 
ständiger Bürgervertretungen in Greifswald und anderen vorpommerschen städten 1600-
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